
RiStBV: 197 Ladungen

197  Ladungen 
 
(1) 1Bei der Ladung eines Diplomaten oder einer anderen von der inländischen Gerichtsbarkeit befreiten 
Person sind weder Vordrucke zu verwenden noch Zwangsmaßnahmen anzudrohen. 2Es ist vielmehr eine 
besondere Vorladung zu fertigen, in der die von der Gerichtsbarkeit befreite Person unter genauer 
Bezeichnung des Gegenstandes und der Art der Verhandlung gebeten wird, zu erklären, ob sie bereit ist, 
sich zu dem angegebenen Zeitpunkt einzufinden oder ob sie sich stattdessen in ihren Wohn- oder 
Diensträumen vernehmen lassen oder über den Gegenstand der Vernehmung eine schriftliche Äußerung 
abgeben möchte.

(2) Die Ladung ist nach Nummer 196 zuzustellen.

(3) Abgesehen von besonders dringlichen Fällen ist der Tag der Vernehmung in der Regel so festzusetzen, 
dass zwischen der Absendung der Ladung mit Begleitbericht an die Landesjustizverwaltung und der 
Vernehmung mindestens vier Wochen liegen.


